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Informationen zum Inhalt:
Kerstin Wilde
Sächsisches Bildungsinstitut
Dresdner Straße 78c
01445 Radebeul
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Vorschau auf die Sächsischen Symposien zur Schulentwicklung 2012
 
02/03. März 2012: Qualitätsentwicklung- und sicherung (SBI03645)
08./09. Juni 2012: „Viele Köche verderben den Brei?“ - Eltern und Pädagogen 
gestalten Partnerschaft (SBI03646)
07./08. September 2012: „Grün ja grün sind alle meine Kleider...“ - Ansätze für 
eine zeitgemäße Berufsorientierung (SBI03647)

Sommerakademie 2012
23.-27.07.2012: „Lehrergesundheit und gesunde Schule“ (SBI03643)
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13. Kolloquium zur Begabtenförderung

Begabung - Übergänge - Netzwerke 
27./28. Januar 2012

Begabung - Übergänge - Netzwerke

Dieses Kolloquium widmet sich besonders der systemati-
schen Begabtenförderung vom frühkindlichen Bereich bis 
zum Abschluss der schulischen Laufbahn.
Begabtenförderung ist ein Bestandteil der individuellen För-
derung inner- und außerhalb der Schule.
Sie ist ein Prinzip von Erziehung, Unterricht und Förderpro-
grammen. Um dies zu leben, bedarf es der Vernetzung viel-
fältiger Partner.

Begabung begleiten bedeutet:

�  Begabung wahrnehmen und annehmen
�  Motivationen stärken
�  Interessen vertiefen
�  Kompetenzen erweitern

Begabtenförderung setzt das Erkennen und Fördern vor-
handener Potenziale von Kindern und Jugendlichen voraus. 
Dazu gehört die Gestaltung von differenzierten und bega-
bungsförderlichen Angeboten unter Einbeziehung vorhan-
dener Netzwerke.

Bei der Umsetzung ist eine kooperative und systematische 
Abstimmung und Vernetzung von Schule und außerschuli-
schen Partnern in bestehenden Strukturen unabdingbar. 



Samstag, 28. Januar 2012

09:00 Uhr	 (Frühe) Übergänge als pädagogische  		
		  Herausforderung für die Begabtenförde-	
		  rung
		  Dr. Christina Schwer, Universität Osnabrück

10:00 Uhr	 Pause

10:30 Uhr	 Arbeit in Workshops

12:00 Uhr	 Mittagessen

13:00 Uhr	 Arbeit in Workshops

14:30 Uhr	 Abschlussplenum

ca. 15:00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Themen der Foren

(1) 		Begabung und Übergänge
(2) 		Begabung und Lernbesonderheiten, wie ADS 
		 und ADHS
(3) 		Begabung und Lernarrangements
(4) 		Begabung im frühkindlichen Bereich

13. Kolloquium zur Begabtenförderung

„Wesentlich für meine eigene Entwicklung als Lehrkraft 
wie die meiner Schüler ist der kollegiale Austausch in 
einem aktiven Netzwerk.“

         (Hella Schlüter, Schulleiterin)

Hinweise zur Anreise:

ab 13:00 Uhr	 Anreise im Fortbildungs- und Tagungs-	
		  zentrum (FTZ)

Veranstaltungsprogramm:

Freitag, 27. Januar 2012

15:00 Uhr	 Eröffnung
		  Sibylle Engelke, Sächsisches 
		  Bildungsinstitut

15:15 Uhr	 Kooperation – Vernetzung – Begabtenför-	
		  derung
		  Prof. Dr. Matthias von Saldern, Leuphana 	
		  Universität Lüneburg

16:15 Uhr	 Pause

16:45 Uhr	 Arbeit in den Foren

17:45 Uhr	 Abendessen

19:00 Uhr	 Arbeit in den Foren

20:00 Uhr	 Kultureller Abschluss

Die Workshops geben den Teilnehmenden die Möglichkeit  
sich zu schulischen Alltagssituationen auszutauschen und 
eigene Erfahrungen zu reflektieren.

Themen der Workshops

(1) 		Begabtenförderung und Lernstrategien
(2) 		Erziehungspartnerschaften
(3) 		Begabungsförderlicher Unterricht im Grundschulbereich
(4) 		Mein Lieblingsunterricht – aus der Sicht der Schüler des 
		 Landesgymnasiums St. Afra
(5) 		Verhaltensauffällige Jugendliche

Dieses Kolloquium ist eine Veranstaltung des Sächsischen 
Bildungsinstituts in Zusammenarbeit mit dem Sächsischen 
Landesgymnasium St. Afra in Meißen und der Beratungsstelle 
zur Begabtenförderung des Sächsischen Staatsministeriums 
für Kultus und Sport (BzB).

Angesprochen sind:

�  interessierte Lehrkräfte und Schulleitungen 
   aller Schularten
�  Lehrkräfte, die besonders begabte Kinder und 
   Jugendliche fördern sowie
�  Erzieherinnen und Erzieher
�  Referentinnen und Referenten des SMK, der SBA
   und des SBI.


